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Lübben
08.06.2005

Lübbener überzeugen bei Landesmeisterschaft im Streetslalom nahe Luckau

Schlängellauf im Regen

Lübben/Luckau.  Trotz Donnerschlag und Sintflutregen: die Skisportler in Brandenburg haben kürzlich ihre Landesmeister in Streetslalom und Langstreckenlauf in Bergen bei Luckau ermittelt.
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	Foto: privat 

	Durch die Stangenstraße beim Streetslalom schlängelt sich erfolgreich die neun Jahre alte Johanna Bock bei ihrem Meisterlauf.


Besorgte Blicke richteten die Helfer des TV Lübben, Abteilung Ski, am Morgen gen Himmel. Eine dunkle Wolkenwand, die in Richtung Bergen zog, verhieß dicken Regen. „Da werdet ihr wohl Wasserski fahren,“ unkte Anke Sander, die mit anderen die abgesperrte Strecke durch den rekultivierten Tagebau für den 6. Lübbener Streetslalom präparierte. Dann goss es in Strömen. 
An den Start zum ersten Lauf des Wettkampfes glaubten nur große Optimisten unter den 40 Wettkämpfern. Gegen 10 Uhr strichen die Sachsen aus Waltersdorf die Segel. Das war eine Fehlentscheidung, wie sich kurz darauf zeigte. Denn ein kräftiger Wind riss die Wolkendecke auf. Mit einer Stunde Verspätung schickte Friedrich Kackrow die 30 verbliebenen Starter durch den Stangenwald. Das Wettkampfgericht hatte zuvor das Reglement geändert: In drei Durchgängen wurden die Sieger in den Altersklassen ermittelt. Zwei Läufe wurden gewertet. Gewonnen hatte, wer in Summe die beste Zeit erzielt hatte. 
Schnellster war im ersten Durchgang Jörg Karras mit 25,10 Sekunden, während die im Gesamtklassement Zweite, Rodica Liebscher, ebenso ein Tor ausließ wie der später drittplazierte Jörg Scheibe (alle TV Lübben Ski). 
Im zweiten und dritten Durchgang schwächte der Wind ab, war der Asphalt trocken. Das zeigte sich an besseren Zeiten. Routinier Jörg Karras setzte sich auch hier durch. Mit den 23,05 Sekunden hielt er Rodica Liebscher um gut eine Sekunde auf Distanz. Sie führte das Feld mit den dicht beieinander liegenden Verfolgern Jörg Scheibe, Henry Kosla, Franziska Mietke (alle TV Lübben) und Norman Rudolf vom Fürstenberger Skiverein an. 

Starke Lübbener Jugendliche
Brandenburger Meister wurde bei den achtjährigen Mädchen Annelie Bock, Schwester Johanna ließ sich den Sieg bei den Zehnjährigen nicht nehmen. Bei den Teenagern bis 14 Jahre waren Martin Apelt und Anna-Maria Mietke (alle Lübben) nicht zu schlagen. Unter den Jugendlichen bis 16 Jahre holte sich Norman Rudolf (Füstenberg) die Meisterkrone. Henry Kosla (M 18) und Rodica Liebscher (W 18) waren die Schnellsten in ihren Klassen, während Claudia Wuttge (Lübben) Meisterin bei den Frauen wurde. Tagesschnellster Jörg Karras (TV Lübben) setzte sich die Meisterkrone bei den Herren auf. Jürgen Thier-Kundke (Lübben) gewann in der Altersklasse der über 50-Jährigen. 

Quälende Langstrecke
Zum Start des Langstreckenlaufs zogen erneut Gewitterwolken auf. Dennoch absolvierten Kinder und Jugendliche ihre Läufe über 2,5, 3,5 sowie 7,5 Kilometer. Mit trockenen Rollen kamen nur die Kinder ins Ziel. Die Jugendlichen beendeten bei strömendem Regen die 7,5 Kilometer. Die Erwachsenen quälten sich durch Wolkenbrüche und Sturmböen. Schnellster war über 15 Kilometer Stephan Klarhöfer vom Skiklub Cottbus. 
Brandenburger Meister im Langstreckenlauf wurden bei den Achtjährigen Annelie Bock und Johannes Carmesin, bei den zehnjährigen Mädchen Johanna Bock, bei den zwölfjährigen Jungen Dillwyn Thier (alle TV Lübben Ski). Bei den Jugendlichen bis 14 Jahre feierte Martin Apelt ebenso seinen zweiten Sieg wie Norman Rudolf (männliche Jugend bis 16 Jahre). 
Anna-Maria Mietke erwies sich bei den 14-jährigen Mädchen auch in Langstrecke als Beste. Claudia Wuttge holte sich den Titel der Frauen. Tagessieger Stephan Klarhöfer wurde Brandenburgischer Männer-Meister, Gunnar Pflug (beide Skiclub Cottbus) siegte in seiner Altersklasse.  (jk/km) 

Jörg Karras
